


Partnerschaftsverein Wächtersbach-Troizk

Fahrt zum Weihnachtsmarkt 
nach Aachen
Wächtersbach. Am Samstag, 6. Dezember, fährt der PSV Wächters-
bach-Troizk zum Weihnachtsmarkt nach Aachen. Interessierte, die 
gerne mitfahren möchten, können sich unter der Tel.: 06053-707079 
bei Frau Häfner anmelden. Der Fahrpreis beträgt 25,- Euro pro Person. 
Die Abfahrt ist um 9 Uhr von der Bushaltestelle am Messegelände. Die 
Rückankunft erfolgt gegen ca. 22 Uhr.
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Zum Titel:

Und wieder mal aus der Rub-

rik: „Leserfoto für die Titelsei-

te“ - Impressionen rund um 

Wächtersbach. Hans Mitzinger 

hat uns diesen „Sonnenunter-

gang“ im Bereich Bad Orb, 

Wächtersbach in Richtung 

Gelnhausen zugeschickt.

Gerne können Sie uns Ihre 

Impressionen zuschicken. 

Vielleicht ist ja Ihr Foto auf der 

nächsten Titelseite zu finden ;)

(Foto: Hans Mitzinger,

Aufenau)

 KLEINANZEIGEN

Liebe Leserinnen,
liebe Leser,

ich weiß nicht, wie es Ihnen geht, aber ich 
wäre bereit für den Frühling! Die ersten Knos-
pen und zartes Grün lassen sich ja schon 
blicken. Also? Los geht´s!

Apropos Frühling: Am 30. März gibt unser 
Musikzug sein Frühjahrskonzert in unserer 
evangelischen Kirche. Freuen Sie sich auf einen Ohrenschmaus 
der besonderen Art. Im weiteren Rahmen der Wächtersbacher 
Kulturreise bringt Philipp Böhler am 26. April mit seiner Gitarre 
Americana, Folk & Blues mit in den Kulturkeller. Seien Sie ge-
spannt. 
Wir werden Sie auch weiterhin auf dem Laufenden halten, 
welche Veranstaltungen unsere Stadt in diesem Jahr anbietet…
es wird nicht langweilig!

Das BierMeilenFest ist sicher und die Planung steht. Das ist 
schon ein Ausblick, den ich Ihnen für den 6. Juli diesen Jahres 
geben kann. Die Bands sind verpflichtet und das interessante 
Programm werden wir auch bald veröffentlichen können. Sie 
dürfen gespannt sein. Der Verkehrs- und Gewerbeverein belässt 
es auch bei den bisherigen 3,- Euro Eintritt. Ich denke für ein 
Event diesen Umfanges in unserer Stadt ist der Preis absolut in 
Ordnung. Merken Sie sich den Termin schon einmal vor.

Haben Sie auch mitbekommen, dass der Altstadtladen aus 
der Bachstraße umgezogen ist und sich nun am Lindenplatz 
(ehemals Appl) befindet? Steffi und Heiko Jahn haben die Ge-
legenheit beim Schopfe gepackt, um ihr Geschäft zu vergrößern 
und um Dienstleistungen zu erweitern. Ich wünsche allseits viele 
Kunden und gute Geschäfte!

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen schönen Frühlings-
anfang!

Herzliche Grüße

Ihr
Lars Wendt
Erster Vorsitzender des Verkehrs- und Gewerbevereins e.V.

Putzfee gesucht! Wir suchen 
1 x pro Woche eine Putzhilfe für 
2 Personenhaushalt m. Hund, 
Wächtersbach OT. Tel.: 0151-
50598680.

Bauplatz in Wbach ge-
sucht. Belohnung. Tel.: 0151-
54022134.



Wächtersbach. Am 7. April, dem 
Tag der Museums-Saisoneröffnung, 
bietet der Heimat- und Geschichts-
verein eine spannende Entde-
ckungsreise durch die Wächters-
bacher Altstadt an. Von einem 
mittelalterlichen Wächter begleitet 
erfahren die Teilnehmer während 
einer etwa 1,5-stündigen Führung 
interessante und kuriose Details zur 
Altstadt und zu Gewohnheiten der 
vergangenen Zeit. Treffpunkt ist um 
15 Uhr vor dem Heimatmuseum am 
Marktplatz. Die Teilnahmegebühr 
erfolgt auf Spendenbasis zuguns-
ten des Heimat- und Geschichts-

Heimat- und Geschichtsverein Wächtersbach e.V.

Mit mittelalterlichem Wächter
durch die Wächtersbacher Altstadt

vereins. Das Heimatmuseum ist 
an diesem Tag von 15 bis 17.30 
Uhr geöffnet, so dass nach der 
Führung auch das Museum noch 
besucht werden kann. Eine Viel-
zahl der Ausstellungsstücke, wie 
zum Beispiel „Waechtersbacher 
Keramik“, Industrie und Handwerk 
sind Zeugen der einheimischen Ge-
schichte, wie auch die Sonderaus-
stellung von vielen Luftbildern aus 
den 1950er und 60er Jahren. Das 
Museumsteam ist somit gerüstet 
und wünscht sich für dieses Jahr 
bei einem Eintritt von 1,- Euro eine 
recht große Besucherzahl.

Wächtersbach. Versprochen ist 
versprochen! Das sagt sich so 
leicht. Doch wie schwer es ist ein 
Versprechen auch zu halten, er-
fährt das kleine Murmeltier Bruno.
Als es aus dem Winterschlaf er-
wacht, sieht es als erstes einen 
wunderschönen, gelbblühenden 
Löwenzahn. Die beiden werden 
Freunde und verbringen den 
Frühling zusammen. Nach einiger 
Zeit möchte der Löwenzahn gerne, 
dass ihm Bruno das Versprechen 
gibt, ihm immer zu vertrauen – 
egal, was passiert. Und dann wird 
aus dem Löwenzahn eine Puste-
blume und Bruno bleibt nur sein 
Versprechen.
Eine poetische Geschichte mit 
wunderschönen Bildern, geschaf-
fen wie für den Frühling. Wird die 
Freundschaft zwischen den beiden 
halten bis zum nächsten Frühjahr?
Das können alle Kinder ab vier 
Jahren am Freitag, 5. April, um 
15.30 Uhr, in der Evangelischen 

Evangelische Gemeindebücherei: Bastelnachmittag
mit einer Geschichte von Knister und Eva Tharlet

„… das verspreche ich dir!“
Gemeindebücherei Wächtersbach 
herausfinden.
Natürlich darf dabei auch das Bas-
teln nicht zu kurz kommen. „Lasst 
euch überraschen, was es dieses 
Mal sein wird. Ein Frühlingsbild? 
Ein Murmeltier? Oder gar ein Lö-
wenzahn?“
Der Kostenbeitrag beträgt 2,- 
Euro. Für die Veranstaltung ist es 
notwendig sich im Gemeindebüro 
bei Heike Horn unter der Tel.-Nr. 
06053-707780 anzumelden oder 
zu den Öffnungszeiten der Büche-
rei donnerstags von 16 bis 18 Uhr.
Für alle, die an diesem Tag keine 
Zeit haben: Die Bücherei hat jeden 
Donnerstag – außer in den Schul-
ferien – von 16 bis 18 Uhr geöffnet 
und befindet sich im Pfarrhaus in 
der Friedrich-Wilhelm-Str. 6. Die 
Ausleihe ist kostenlos und die 
Bücherei für jeden offen. Übrigens: 
Es gibt auch Romane, Krimis und 
Biografien für Erwachsene.

Waldensberg. Am Samstag, 6. 
April, findet die Jahreshauptver-
sammlung der Jagdgenossen im 
Dorfgemeinschaftshaus Waldens-
berg statt. Sie beginnt um 19.30 
Uhr. Alle Jagdgenossen mit Partner 
sind hierzu recht herzlich eingela-

Jagdgenossenschaft Waldensberg lädt ein:

Jahreshauptversammlung 2019
den. Auf der Tagesordnung steht 
unter anderem der Geschäftsbe-
richt der ersten Vorsitzenden, der 
Kassenbericht, Entlastung des Vor-
standes, etc. Im Anschluss findet 
das traditionelle Jagdessen statt.

Wächtersbach. Am Mittwoch, 27. 
März, um 19 Uhr, findet die jähr-
liche Jahreshauptversammlung 
des Fördervereins der Friedrich-
August-Genth-Schule statt. Die 
Versammlung tagt im Seminar-
raum (Erweiterungsbau/Bücherei) 
der FAG-Schule in Wächtersbach. 
Alle Mitglieder(innen) sind dazu 
herzlich eingeladen. Unter ande-
rem finden turnusmäßige Neu-
wahlen des Ersten Vorsitzenden 
und für die Position des Kassierers 
statt. Neben den Wahlen der Vor-
standspositionen ist ein wesent-
licher Tagesordnungspunkt der 
Jahreshauptversammlung die Be-
schlussfassung über die Vergabe 

Förderverein der Friedrich-August-Genth-Schule lädt ein:

Jahreshauptversammlung
von Fördermitteln für die Anträge 
aus den jeweiligen Fachbereichen 
der Schule. In den über 30 Jahren 
seit Bestehen des Fördervereins 
konnte eine Summe in Höhe von 
ca.180.000,- Euro der Schule zur 
Verfügung gestellt werden. Auch 
dieses Jahr liegen bereits wieder 
einige Anträge aus den Fachberei-
chen vor. Für jeden sichtbar ist die 
Unterstützung des Fördervereins 
bei den Auftritten der Schulband 
der FAG-Schule auf der Wächters-
bacher Messe. Technisches Gerät 
und auch die Roll-Ups mit dem 
Namen der Schulband wurden 
vom Förderverein finanziert. 
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Wittgenborn. Nach der Winter-
pause öffnet das Töpfermuseum 
erstmals wieder am 7. April, von 
13 bis 15.30 Uhr. Es dokumentiert 
mit seinen Exponaten auf ca. 60 
m2 die Schaffens-Bandbreite des 
ehemaligen Töpferdorfes. Das 
Museum befindet sich neben dem 
Gemeinschaftshaus in der Burggas-
se 19. Parkmöglichkeiten gibt es 

hinter dem Haus. Der Eintritt ist frei, 
einschließlich einer fachkundigen 
Erklärung zu den Exponaten. Eine 
kleine Spende für das Museum ist 
willkommen. Wer außerhalb dieser 
Öffnungszeit einen Besuch des Mu-
seums plant, setze sich bitte mit Willi 
Sehm in Verbindung, Tel.: 06053-
1200, oder mit dem Verkehrs- und 
Gewerbeverein, Tel.: 06053-9213.

Wittgenborner Töpfermuseum
am 7. April wieder geöffnet

Wächtersbach. Der nächste Lite-
raturstammtisch findet am Diens-
tag, 9. April, 20 Uhr, im Nebenraum 

Literaturstammtisch
am Dienstag, 9. April, 20 Uhr

des „Kikeriki“ statt. Gäste sind 
herzlich willkommen. 

Wächtersbach. Der Verein Spiel-
zeugbasar Wächtersbach e.V. 
lädt alle Mitglieder, Helfer und 
Interessierte zum Basar-Warm-Up 
am Freitag, 29. März, 20 Uhr, ins 
Restaurant Marinero (Bürgerhaus 
Wächtersbach) ein. Neben der 
Basar-Organisation für den vorsor-
tierten Spielzeugbasar am 6. April, 
werden die Helferlisten ausgelegt 
und alles, was nötig ist wird an 
diesem Abend besprochen. Das 
Basar-Team freut sich auch über 

Spielzeugbasar Wächtersbach e.V. am 29. März 

Einladung zum Basar-Warm-Up
neue „Mittäter“, die sich einfach 
nur mal informieren möchten - jeder 
kann mitmachen! Helfer sparen die 
Teilnehmergebühr von 5,- Euro und 
tun ihrer Betreuungseinrichtung 
evtl. etwas Gutes. Jede Wächters-
bacher Kindereinrichtung kann 
seine Wünsche per Antragsformular 
einreichen.
Weitere Infos unter www.spielzeug-
basar-waechtersbach.de oder per 
Mail: Spielzeugbasar-waechters-
bach@gmx.de

Bad Orb. Tanzen ist Balsam für die 
Seele. In fröhlicher Runde vergisst 
man den Alltag, trainiert die grauen 
Zellen, die Koordinationsfähigkeit 
und den Kreislauf. Tanzen ist ein 
rundum Programm für die Gesund-
heit. Mit diesem schönen Angebot 
des geselligen Tanzens sollen alle 
angesprochen werden, die Bewe-
gung, Abwechslung und Freude 

DRK Gesundheitsprogramm in Bad Orb:
Gesundheit und Balance für Körper, Geist und Seele

Neue Gruppe Tanzen 55plus ab 4. April
suchen. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich. Unter kompetenter Lei-
tung einer ausgebildeten Kursleite-
rin für Tanz und Gymnastik, trifft sich 
die neue Gruppe ab 4. April, jeden 
Donnerstag von 17 bis 18 Uhr im 
DRK Haus in Bad Orb, Eduard-Gräf 
Straße 2. Informationen und Anmel-
dungen unter Tel.: 06051-48000 
oder unter www.drkgelnhausen.de.

ProWächtersbach

Jahreshauptversammlung
Wächtersbach. Die JHV des Ver-
eins ProWächtersbach findet am 

Dienstag, 26. März, um 19.30 Uhr, 
in der Quelle Aufenau statt.
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Wächtersbach. In der Zeit vom 5. 
bis 15. April wird in den Hessischen 
Städten und Gemeinden die Jugend-
sammelwoche durchgeführt. Vereine 
und Verbände mit Jugendabteilungen 
sowie eigenständige Jugendgruppen 
und -initiativen, die länger als ein 
halbes Jahr bestehen, können sich 
an der Sammlung beteiligen. Dabei 
handelt es sich um eine Haussamm-
lung, die von Jugendorganisationen 
und Jugendgruppen durchgeführt 
wird und diesen zugute kommen soll.
Das gesammelte Geld verbleibt zu 50 
Prozent bei der jeweiligen Gruppe. 
Die andere Hälfte geht an den Hessi-

Jugendsammelwoche vom 5. bis 15. April
Stadt Wächtersbach: Jugendgruppen 
können ihre Gruppenkasse füllen!

schen Jugendring und das Jugendamt 
zur Förderung von Maßnahmen (z.B. 
Bezuschussung von Freizeiten) in der 
Jugendarbeit und der Jugendbildung. 
Auf der Internetseite des Hessi-
schen Jugendrings (http://www.
hessischer-jugendring.de/service/
jugendsammelwoche.html) können 
Interessierte weitere Informationen 
hierzu erhalten. Die Sammellisten, 
die Berechtigungsausweise sowie 
weitere Informationen gibt es bei 
Eva Erdreich aus der Abteilung Ju-
gendpflege der Stadt Wächtersbach 
unter 06053-80253 oder per E-Mail: 
jugend@stadt-waechtersbach.de.

Wächtersbach. Am 6. März, gab 
es eine Neueröffnung des „Altstadt-
Ladens“. Familie Jahn, die den 
Altstadt-Laden zuvor in der Bach-
straße hatte, ist nun in die ehemaligen 
Räumlichkeiten der Firma Appl am 
Lindenplatz umgezogen. Bürger-
meister Weiher, der zur Eröffnung 
gekommen war, freute sich, dass mit 
diesem Umzug die Altstadt weiter be-
lebt wird. Er zeigt sich ebenfalls sehr 
erfreut über das vielfältige Angebot, 
das der Laden nun bietet und dass 
Bereiche des Schreibwarenbedarfs 
ebenfalls wieder angeboten werden.
Neben dem alt bekannten Sortiment 
wie Tageszeitungen, Zeitschriften, 
Grußkarten, Reinigungsannahme, 
Wäschereiannahme, Schuhrepara-
turannahme, Hermes Shop, Tabak-

Neueröffnung Altstadt-Laden mit Wäscherei-Annahme
Familie Jahn ist an den
Lindenplatz umgezogen

waren und Dampfen, Süßwaren, Ge-
tränke, Souvenirs, Geschenkartikel 
und Lotto-Scheine, kann man auch 
Büro- und Schreibwaren erhalten und 
Farbkopien bis A3 fertigen lassen. 
Außerdem befindet sich nun ein GLS-
Depot im Altstadt-Laden.  
Heiko Jahn: „Die Perspektiven sind 
gut, gerade wegen des Stadtumbaus 
und des Schlosses.“ Bürgermeis-
ter Andreas Weiher: „Der Umzug 
des Altstadt-Laden ist Beleg dafür, 
dass Schloss und Stadtumbau erste 
Früchte zur Wiederbelebung der his-
torischen Altstadt tragen. Die besten 
Programme nutzen nichts, wenn man 
sie nicht umsetzt.“
Bürgermeister Weiher wünscht Fa-
milie Jahn alles Gute in den neuen 
Räumen.

Wächtersbach. Am Sonntag, 7. 
April, 15.30 Uhr, lädt die Stadt Wäch-
tersbach alle ihre neuen Erdenbürger, 
die in der Zeit von März 2018 bis 
Februar 2019 geboren wurden mit ih-
ren Eltern und Geschwistern ein. Der 
alljährliche Babyempfang findet in 
der Heinrich-Heldmann-Halle (Bür-
gerhaus) statt. Natürlich gibt es auch 
wieder Kaffee und leckeren Kuchen. 
Es soll Zeit sein zum Kennenlernen, 
für gemeinsame Gespräche und für 
den Austausch von Informationen 
rund um die Kinder- und Familien-

Herzliche Einladung für Sonntag, 7. April:
Babyempfang der Stadt Wächtersbach

angebote, die es in Wächtersbach 
gibt. Auch für kleine Überraschungen 
und Musik ist gesorgt. Alle Babys die 
am letztjährigen Babyempfang am 
22. April nicht teilnehmen konnten, 
sind ebenso herzlich mit ihren Eltern 
eingeladen. 

Die Stadt Wächtersbach freut sich 
auf viele Gäste und bittet – zwecks 
guter Planung – um Anmeldung unter 
der Tel.: 06053-80241 oder per Mail 
an: e.schmidt-habermann@stadt-
waechtersbach.de.

Wächtersbach. Traditionell fand 
am Aschermittwoch das Herings-
essen der Seniorengemeinschaft 
Hesseldorf/Neudorf/Weilers statt. 
Ingrid Müller, die Leiterin der Se-
niorengemeinschaft, begrüßte im 
Dorfgemeinschaftshaus in Weilers, 
das voll besetzt war, neben den vielen 
Gästen auch Ersten Stadtrat Oliver 
Peetz, der in Vertretung des Bürger-
meisters gekommen war. Außerdem 
freute sich Ingrid Müller über den 
Besuch von Pfarrerin Beate Rilke 
und Pfarrer Fabian Böhme sowie 
über Pfarrer a.D. Christoph Schilling, 
der nach wie vor ein gern gesehener 
Gast bei den Senioren ist. Auch die 
Seniorenbeauftragte Elke Schmidt-
Habermann war der Einladung sehr 
gerne gefolgt.
Die vielen Gäste freuten sich über 
Heringsalat und „Matte mit Kartof-

Aschermittwoch bei der Seniorengemeinschaft Hesseldorf/
Neudorf/Weilers
Volles Haus beim Heringsessen

feln“, was vom Seniorenbeirat unter 
fachkundiger Leitung von Vera Maise 
wieder hervorragend zubereitet wurde.
Für musikalische Unterhaltung sorg-
te - wie so oft - Peter Blaumeiser 
mit seiner Gitarre, der das ein oder 
andere Liedchen anstimmte, bei dem 
die Senioren sehr gerne kräftig mit 
einstimmten. 
Ingrid Müller bedankte sich bei dem 
Seniorenbeirat für seine tatkräftige 
Unterstützung und freute sich, dass 
bei einem so tollen Team immer sehr 
schöne und regelmäßige Treffen der 
Seniorengemeinschaft stattfinden 
können.
Der nächste wichtige Termin ist der 
9. April. Dann findet das 25-jährige 
Jubiläum der Seniorengemeinschaft 
Hesseldorf/Neudorf/Weilers im 
Dorfgemeinschaftshaus in Weilers 
statt.
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Wächtersbach. Die WCV-Fahne 
flatterte wild im Wind, als wollte 
sie sich gegen das Kampagnenende 
wehren. Die WCV-Abordnung war 
in den Rathausinnenhof gekommen, 
um unter Krokodiltränen die Fahne 
einzuholen. Dort hatte sie seit dem 
Rathaussturm am Weiberfasching 
gehangen. Nun war Aschermittwoch 
– und wieder alles vorbei. 
Der WCV habe die Stadtkasse auf-
gefüllt, so Nicky Kailing – auf die 
Frage von Erstem Stadtrat „mit was“ 
konterte dieser „mit Pfandflaschen“. 
Auf die Frage von Peetz, ob der WCV 
wenigstens die Forderung nach der 
Bierleitung habe durchsetzen können, 
sagte Kailing: „selbstverständlich“, 
wegen der Baumaßnahmen habe 
man doch schon den Faschingszug 
umlegen müssen und dank der WCV-
Forderung am Weiberfasching habe 
der Magistrat doch endlich mal eine 
sinnvolle Vorlage zur Beschlussfas-
sung gehabt. 
Eine Stimme rief in die Runde, wenn 
der WCV mal in das Fernsehen kom-
men wolle, müsse man die Fahne 
noch mal verkehrt herum aufhängen. 
Dann war sie – mit Begleitung der 
schmissigen Musik der Dixie-Oldies 

Wächtersbach. Das Betreten des 
Schloßwaldes ist aktuell wegen um-
gestürzter Bäume und abgebrochener 
Äste verboten. Es besteht Lebens-
gefahr für Waldbesucher. Die Stadt 
Wächtersbach und das zuständige 
Forstamt haben daher die Wege im 

Wächtersbacher Narren gaben Rathaus zurück
Am Aschermittwoch die Fahne eingeholt und bei Rollmöpsen Rückblick
auf die 58te Kampagne gehalten

Das Foto zeigt: Die WCV-Trauergemeinde im Rathausinnenhof holt die 
Fahne ein und übergibt das Rathaus zurück an Ersten Stadtrat Oliver Peetz 
und Stadtrat Werner Jung.

aus Schlüchtern – eingerollt und  
Erster Stadtrat Oliver Peetz sowie 
Magistratsmitglied Werner Jung lu-
den in Vertretung von Bürgermeister 
Weiher ins Rathaus zu Rollmöpsen 
und Flaschenbier ein. „Die Rollmöpse 
müssten unbedingt dieses Jahr aufge-
gessen werden, denn es seien schon 
die alten aus dem Vorjahr, die man 
aufgetaut habe.“ 
Erster Stadtrat Peetz und Magistrats-
mitglied Werner Jung überbrachten 
die Grüße von Bürgermeister Weiher 
und dem Magistrat. Peetz lobte in 
seinem Rückblick auf die Kampagne 
den WCV und seine gelungenen 
Veranstaltungen wie die beiden Rosa-
Sitzungen und den Lachsalon, den 
Warm-Up, den gelungenen Faschings-
zug am Sonntag sowie den Rathaus-
sturm an Weiberfasching. „Seid nicht 
zu traurig, es ist ja nur eine kurze Zeit 
zwischen den Kampagnen, genießt in 
der Zwischenzeit eure Bierchen im 
Sommer im Garten und am 11.11. geht 
es ja schon wieder los“, tröstete er die 
traurigen Faschingsnarren. 
Sitzungspräsident Kailing ging auf die 
vielen Termine, welche erfolgreich 
absolviert wurden, ein. Auch Zug-
marschall Volker Deubert ergriff das 

Wort – er bedankte sich insbesondere 
für die große Unterstützung durch 
die Freiwillige Feuerwehr, das THW, 
das DRK, die Freiwilligenpolizei, 
die Polizei Wächtersbach und Geln-
hausen, die Stadt Wächtersbach, das 
Ordnungsamt und den Bauhof „dass 
wir das so machen dürfen, wie ihr 
wollt“. Gefreut habe ihn, dass echte 
Fastnachtsmusik auf allen Wagen 
gespielt wurde. Und ein besonderer 
Dank ging an sein junges Helferteam: 
„die vier haben das zum ersten Mal 

in diesem Jahr gemacht, es hat Spaß 
gemacht, mit euch zu arbeiten“ und 
auch ein dickes Lob bekam das Män-
nerballett für die starke Unterstützung 
bei den Auf- und Abbauarbeiten. Und 
so habe er sich gleich ein Motto für die 
nächste Kampagne ausgedacht: „wo 
man schippt und baut und schafft, da 
ist Wächtersbacher Schaffenacht“. 

Und damit erklang zum letzten Mal 
in der 58er Kampagne ein „dreifach 
Wächtersbach helau“. 

Stadtverwaltung Wächtersbach informiert:
Schloßwald wegen
Sturmschäden gesperrt

Schloßwald gesperrt. Die Schäden 
sollen in Kürze beseitigt werden. Die 
Bürger werden über die Öffnung des 
Schloßwaldes umgehend informiert. 
Die Stadt Wächtersbach bittet um 
Beachtung und bedankt sich für das 
Verständnis.

Leisenwald. Der Bebauungsplan 
für das Gebiet „Steinackerweg“ 
in Wächtersbach-Leisenwald ist 
beschlossen – die Stadtverordne-
tenversammlung hat am 14. März 
in ihrer Sitzung der Ausweisung als 
Wohnbauplätzen zugestimmt. Hier ist 
die Nutzung von innerörtlichen Res-
sourcen gelungen -  ein leerstehendes 
ehemaliges landwirtschaftliches 
Anwesen wurde zurückgebaut und 
neues Bauland ausgewiesen.  
Zunächst war es der Stadt Wächters-
bach gelungen, das gesamte Areal 
zu kaufen, sodann konnte es an die 
Bauleitplanung und Umsetzung 
gehen. Bei der ausgewiesenen Bau-
fläche handelt es sich um ein großes, 
ehemals landwirtschaftlich genutztes 
Gelände mit Hof, Haus, Scheune und 
Stallungen. 
Der Magistrat begleitete die Vorbe-

Bauplätze im Wächtersbacher Stadtteil
Leisenwald beschlossen
Neues Wohngebiet „Steinackerweg“

reitungen und formulierte die ent-
sprechenden Beschlüsse, sodass nun 
vor wenigen Tagen die Ergebnisse 
sowie die Planungen des beauftragten 
Ing. Büros in den Fachausschüssen 
beraten werden konnten. Dort, sowie 
auch in der Stadtverordnetenver-
sammlung wurde von den politischen 
Verantwortlichen ein einstimmiger 
Beschluss zur Umsetzung gefasst.
„In unserem Stadtteil Leisenwald 
kann somit Bauland geschaffen wer-
den. Mittendrin, in guter Ortslage 
entstehen mehrere Bauplätze für 
Wohnhäuser – für junge Familien, in 
bester zentraler Lage, an der Kinder-
tageseinrichtung. Ich bin davon über-
zeugt, dass wir diese sehr schnell an 
unsere jungen bauwilligen Familien 
veräußern können“, ist Bürgermeis-
ter Andreas Weiher überzeugt.

Reger Betrieb im Lehrgarten des Obst- und Gartenbauvereins 
Wächtersbach: Die Kursteilnehmer zum Winterschnitt der Obstbäume 
folgten interessiert den Ausführungen der drei Fachwarte Heinz Schau-
berger, Erster Vorsitzender, Manfred Huck und Hartmut Hanke. Fachwart 
Hanke erklärte zu Beginn, was beim Pflanzen eines Obstbaumes beson-
ders berücksichtigt werden sollte: Der Standort und die Beschaffenheit 
des Bodens müssen gut gewählt sein, um später einmal gesundes Obst 
zu ernten. Eine wichtige Regel dabei: Jeder Obstbaum braucht Licht, Luft 
und Sonne. Nach dieser theoretischen Einführung folgte der praktische Teil 
der Lehrveranstaltung. Aufgeteilt in drei Gruppen ging die Arbeit los. Unter 
der Leitung von Manfred Huck wurde der Schnitt an der älteren, bereits im 
letzten Jahr stark zurück geschnittenen Kanadarenette weiter fachgerecht 
vorgenommen. Hartmut Hanke demonstrierte den notwendigen Schnitt 
am Spindelobst, bei dem alle konkurrierenden Triebe möglichst nahe am 
Stamm gekappt werden müssen. Die hilfsbereiten Besucher unterstützten 
ihn dabei. Heinz Schauberger führte einen längst überfälligen Schnitt 
am Halbstamm aus und sägte die Äste nah zum Stamm ab. Viele Fragen 
wurden gestellt, die die Fachwarte fachmännisch und ausführlich beant-
worteten. Am Ende des Lehrgangs hatten sie noch alle Hände voll zu tun 
und sammelten das geschnittene Holz zusammen. Nachwuchs scheint in 
Sicht: Ganz besonders freute sich der Verein über den Besuch von jungen 
Frauen und somit der Verjüngung seiner Kursteilnehmer.



Wächtersbach. Die Aktiven des 1. 
Wächtersbacher Carnevalvereins 
(WCV), die während der Campag-
ne vor und hinter den Kulissen für 
die erfolgreiche Durchführung der 
vielen Veranstaltungen gesorgt ha-
ben, trafen sich zum traditionellen 
Heringsessen im Vereinscasino. Bei 
dieser Gelegenheit ließen der Erste 
Vorsitzende Jürgen Schneider und 
der Sitzungspräsident Nicky Kai-
ling die abgelaufene Saison noch 
einmal Revue passieren. Hierbei 
hoben sie eine Spendenaktion zu 
Gunsten des KinderPalliativTeams 
Südhessen besonders hervor.
Während der Veranstaltungen 
konnten nämlich die Besucher 
im Foyer der Heinrich-Heldmann-
Halle gegen eine empfohlene 
Spende von 10,- Euro ein lustiges 
Quietsche-Entchen erhalten. Insbe-
sondere die Einhorn-Variante des 
Entchens passte hervorragend zum 
Motto: „Das letzte Einhorn ruft He-
lau! Fantastisch wird’s beim WCV.“
So kamen stolze 920,- Euro zusam-
men, die der WCV auf 1.000,- Euro 

Am Aschermittwoch ist noch nicht alles ganz vorbei - 
Erfolgreiche Spendenaktion beim WCV

Schunkeln und Spenden
aufrundete und dem KinderPalliativ-
Team Südhessen überwiesen hat.
Das KinderPalliativTeam ist eine 
Organisation, die Kinder mit einer 
tödlichen Krankheit bis zu deren 
Sterbestunde umfassend thera-
peutisch begleitet (medizinisch und 
psychologisch). In das Therapie-
programm werden auch die Eltern 
und die Geschwisterkinder mit ein-
bezogen. Diese Leistungen gehen 
weit über das Maß hinaus, das von 
den gesetzlichen Krankenkassen 
genehmigt und erstattet wird. 

Als ein Beispiel sei hier die tierge-
stütze Therapie genannt. Paula, 
eine junge Labradorhündin, wird 
zurzeit hierfür ausgebildet, um zu-
sammen mit ihren Tierkollegen eine 
wichtige Aufgabe innerhalb des 
Therapieprogramms übernehmen 
zu können. Hunde sind natürlich 
selbst keine Therapeuten, werden 
aber unter fachlicher Anleitung in 
die Therapie eingebunden und 
dienen so als Brücke zwischen dem 
kranken Kind und dem Behandler.
Das KinderPalliativTeam und der 
WCV bedankten sich bei allen 
Besuchern der Fastnachtsveran-
staltungen, die durch ihre Spenden 
dazu beigetragen haben, die Arbeit 
dieser gemeinnützigen Organisati-
on zu fördern und zu unterstützen.
Informationen über das Kinder-
PalliativTeam Südhessen und die 
Nummer des Spendenkontos findet 
man auf deren Homepage www.
kinderpalliativteam-suedhessen.de

Jürgen Schneider bei der Retrospektive der abgelaufenen Campagne. 
Links daneben der Sitzungspräsident Nicky Kailing.

Sprechtagsplan für April 2019
Das Hessische Amt für Versorgung und Soziales in Fulda, 
bietet jeden Mittwoch im Rathaus, Zimmer 01, seine Sprech-
stunden, vertreten durch Thomas Witzel und I. Schmitt (im 
Wechsel) an.

Adresse: Main-Kinzig-Straße 31, 63607 Wächtersbach, 
Telefon: 06053-8020.

Termine: 3., 10., 17. und 24. April, jew. 8.30 bis 12 Uhr

Rufbereitschaft des Hess. 
Forstamtes Schlüchtern

Im Notfall (Wochenenden 
und Feiertage) rufen Sie bitte das 
Hessische Forstamt Schlüchtern, 

Tel.: 06661-9645-34, an. 
Über die automatische Rufumlei-

tung werden Sie mit dem 
diensthabenden Revierleiter 

verbunden.



Wächtersbacher Heimatzeitung 6/19 - 23. März 20198   9

APRIL
5. April, 19 Uhr: Jahreshauptver-
sammlung des SV Melitia 1921 
Aufenau e.V., Sportheim des SV 
Melitia Aufenau e.V.
5. April, 19.30 Uhr: Jahreshaupt-
versammlung des SG Hesseldorf-
Weilers-Neudorf 1963 e.V., Sport-
heim des SG HWN e.V.
6. April, 10 Uhr: Amateurfunk des 
CGW auf „der Platte“, Contest 
Gruppe Wittgenborn e.V, Vereins-
heim des CGW e.V.
6. April, 11 Uhr: Vorsortierter 
Spielzeugbasar, Spielzeugbasar 
Wächtersbach e.V., Heinrich-
Heldmann-Halle.
6. April, 20 Uhr: Freundschaftssin-
gen der Chorgemeinschaft „Glo-
ria“ Neudorf e.V., Gemeinschafts-
haus Neudorf - Neue Straße.
7. April, 13 Uhr: Öffnung des 
Töpfermuseums Wittgenborn, 
Heimat- und Geschichtsverein 
Wächtersbach e.V.
7. April, 15 Uhr: Öffnung des 
Heimatmuseums, Heimat- und Ge-
schichtsverein Wächtersbach e.V.
7. April, 16.30 Uhr: Boulespielen 
im Schlosspark, Freunde von 
Châtillon, Vonnas, Baneins in 
Wächtersbach e.V.
9. April, 14.30 Uhr: 25 Jahre Seni-
orengemeinschaft HNW, Gemein-
schaftshaus, Neudorfer Straße.
13. April, 9 Uhr: Veredeln von 
Obstbäumen des OGV e.V., Obst- 
und Gartenbauverein Wächters-
bach 1994 e.V., Brunnenstraße in 
Wächtersbach.
13. April, 12 Uhr: Vorösterlicher 
Brunch, Arbeiterwohlfahrt- Ostver-
ein Wächtersbach, Vereinsraum 
der AWO Wächtersbach in der 
Châtilloner Straße 83.
17. April, 20 Uhr: Stammtisch der 
Freunde von Châtillon, Vonnas und 
Baneins in Wächtersbach e.V., Ver-
einsheim Altes Rathaus Aufenau.
24. April, 15 Uhr: Kaffeenachmit-
tag des VdK OV Wächtersbach, 
Heinrich-Heldmann-Halle.
27. April, 12 Uhr: Deutschland 
spielt Tennis - Saisoneröffnung 
beim Tennis-Club Rot-Weiß Wäch-
tersbach e.V. 1951, Tennisanlage 
am Freischwimmbad.

27. April, 20 Uhr: Jahreshaupt-
versammlung der Wanderfreunde 
Waldensberg, Volkswanderverein 
Wanderfreunde Waldensberg e.V., 
Alte Schule Waldensberg.
28. April, 8 Uhr: 47. DMV Kinzigtal 
Motocross, Motor-Sport-Club Aufe-
nau 1964 e.V., Motorsport Gelände 
Aufenau.
30. April, 10 Uhr: Konfirmation 
in Waldensberg, Evangelische 
Kirchengemeinde Spielberg-Wal-
densberg, Konfirmationsgottes-
dienst in Waldensberg.
30. April, 19 Uhr: Beach-Party als 
Tanz in den Mai, SG Hesseldorf-
Weilers-Neudorf 1963 e.V., Sport-
heim des SG HWN e.V. (mit WKKW 
Partyband, Strandbar und dort 
erhältlichen Cocktails).

MAI
1. Mai, 11 Uhr: Maifeier, Musikzug 
Wächtersbach e.V., Musikgarten.
4. Mai, 10 Uhr: Amateurfunk des 
CGW auf „der Platte“, Contest 
Gruppe Wittgenborn e.V (CGW), 
Vereinsheim des CGW e.V.
5. Mai, 10 Uhr: Konfirmation in 
Spielberg, Evangelische Kirchen-
gemeinde Spielberg-Waldensberg, 
Ev. Kirche Spielberg.
5. Mai, 10 Uhr: Konfirmation des 
West-Bezirks, Evangelische Kir-
che, Wächtersbach.
5. Mai, 13 Uhr: Öffnung des 
Töpfermuseums Wittgenborn, 
Heimat- und Geschichtsverein 
Wächtersbach e.V.
5. Mai, 14 Uhr: Konfirmation in 
Wittgenborn, Evangelische Kirche, 
Kirche, Wittgenborn.
5. Mai, 15 Uhr: Öffnung des Hei-
matmuseums, Heimat- und Ge-
schichtsverein Wächtersbach e.V.
5. Mai, 16.30 Uhr: Boulespielen 
im Schlosspark, Freunde von 
Châtillon, Vonnas, Baneins in 
Wächtersbach e.V.
12. Mai, 10 Uhr: Konfirmation 
des Ost-Bezirks, Evangelische 
Kirchengemeinde Wächtersbach.
14. Mai, 14.30 Uhr: Seniorennach-
mittag der Seniorengemeinschaft 
HNW, Gemeinschaftshaus Weilers-
Neudorfer Straße.

15. Mai, 20 Uhr: Stammtisch der 
Freunde von Châtillon, Vonnas und 
Baneins in Wächtersbach e.V., Ver-
einsheim Altes Rathaus Aufenau.
18. Mai, 9 Uhr: Führung durch 
die „Neue Frankfurter Altstadt“, 
Heimat- und Geschichtsverein 
Wächtersbach e.V. Anmeldung 
erforderlich: 06053-8097453.
19. Mai, 14 Uhr: Jubiläumskonfir-
mation in Wittgenborn, Evangeli-
sche Kirche, Wittgenborn.
22. Mai, 19.30 Uhr: Stammtisch 
des VdK OV Wächtersbach, Hein-
rich-Heldmann-Halle.
23. Mai: Katholische Kirche, Wäch-
tersbach: 72-Stunden-Aktion.
24. Mai, 20.11 Uhr: Jahreshaupt-
versammlung des 1. Wächtersba-
cher Carneval-Verein 1961 e.V., 
WCV-Casino.
25. Mai bis 2. Juni: Jeweils ab 
10 Uhr: AWO-Café auf der Wäch-
tersbacher Messe, Arbeiterwohl-
fahrt- Ostverein Wächtersbach, 
Messegelände Wächtersbach.
25. Mai bis 2. Juni, jeweils ab 10 
Uhr: 71. Messe Wächtersbach, 
Messe Wächtersbach GmbH, 
Verbraucher- und Erlebnismesse 
für die ganze Familie. Täglich 
von 10 bis 18 Uhr. www.messe-
waechtersbach.de
29. Mai, 21 Uhr: MESSE-MUSIC-
NIGHT, Messe Wächtersbach 
GmbH, WATERLOO - A TRIBUTE 
TO ABBA
30. Mai, 11 Uhr: Ökumenischer 
Gottesdienst an Christi-Him-
melfahrt, Evangelische Kirchen-
gemeinde Wächtersbach. Mit 
anschließendem gemeinsamen 
Suppenessen und Kuchenbuffet 
vor der Kirche.
30. Mai, 11 Uhr: Öffnung des 
Heimatmuseums, Heimat- und Ge-
schichtsverein Wächtersbach e.V. 
Zum Kunsthandwerkermarkt hat 
das Museum bis 17 Uhr geöffnet.
31. Mai, 20.30 Uhr: MARC PIR-
CHER und REBELLION IM ZILLER-
TAL, Messe Wächtersbach GmbH.

JUNI
1. Juni, 10 Uhr: Amateurfunk des 
CGW auf „der Platte“, Contest 
Gruppe Wittgenborn e.V (CGW), 
Vereinsheim des CGW e.V.	
2. Juni, 13 Uhr: Öffnung des 
Töpfermuseums Wittgenborn, 
Heimat- und Geschichtsverein 
Wächtersbach e.V., geöffnet bis 
15.30 Uhr.
8. Juni, 14.30 Uhr: Grillnachmittag 
des VdK - Ortsverband Aufenau, 
Grillhütte - Sportgelände in Auf-
enau.
15. bis 16. Juni, 10 Uhr: 3. DMV 
Flutlicht Motocross Hessencup, 
Motor-Sport-Club Aufenau 1964 
e.V., Motorsportgelände Aufenau.
15. Juni, 13.30 Uhr: Heimat-
geschichtliche Wanderung mit 
Bernd Schäfer. Die Wegstrecke 
beträgt ca. 16 km (ca. vier bis 
fünf Stunden), Heimat- und Ge-
schichtsverein Wächtersbach e.V., 
Trefffpunkt: Evangelische Kirche, 
Wächtersbach. 
19. Juni, 20 Uhr: Stammtisch der 
Freunde von Châtillon, Vonnas und 
Baneins in Wächtersbach e.V., Ver-
einsheim Altes Rathaus Aufenau.
20. Juni: Katholische Kirche, 
Wächtersbach, Fronleichnam, Ka-
tholische Kirchengemeinde Mariä 
Himmelfahrt Wächtersbach.
22. Juni, 19 Uhr: Sommerfest der 
Freiwilligen Feuerwehr Wächters-
bach OT Wittgenborn, Feuerwehr-
gerätehaus in Wittgenborn.
23. Juni, 10 Uhr: Jubiläumskonfir-
mation in Wächtersbach, Evangeli-
sche Kirchengemeinde, Evangeli-
sche Kirche, Wächtersbach.
23. Juni, 10 Uhr: 4. Anstoß für die 
Integration, SV Melitia 1921 Aufe-
nau e.V., Sportheim des SV Melitia 
Aufenau e.V. 
26. Juni, 15 Uhr: Kaffeenachmittag 
des VdK - Ortsverband Wächters-
bach, Heinrich-Heldmann-Halle.

Aufenau. Der VdK Ortsverband 
Aufenau lädt alle Mitglieder, Part-
ner, Freunde und interessierte 
Bürger am 6. April, zur Informati-
onsveranstaltung ins Kulturhaus 
Aufenau ein. Diese Veranstaltung 
steht unter dem Motto „Gesund 
von Kopf bis Fuß“. Hierzu konnte 
der Vorstand mit Katharina Rans-
weiler aus Aufenau eine Person 
bekommen, die einiges zu dem 

Informationsveranstaltung 
des VdK Ortsverband Aufenau am 6. April

Motto weitergibt. Beginn der Ver-
anstaltung ist um 14.30 Uhr. Für 
Kaffee, Kuchen und Getränke ist 
gesorgt. Anmeldung telefonisch 
unter 06053-2656 oder 06053-
3798. Alternativ kann die Anmel-
dung auch in den Briefkasten 
gegenüber vom Mittelpunkt oder 
an der Alten Post eingeworfen 
werden.



Kompetente Beratung 
in Naturheilkunde 
und Homöopathie.

Gewerbetreibende laden zum Besuch ein
PR-Anzeige

Nach etwas über einem Jahr in 
der Bachstraße hat sich die Fami-
lie Jahn entschlossen, eine neue 
Herausforderung anzunehmen: 
Der Altstadt-Laden befindet sich 
nun seit Anfang März am Lin-
denplatz 7, in den ehemaligen 
Räumen von Appl Büromaschinen 
bzw. Else Wagner.
Das Sortiment wurde kräftig er-
weitert: So werden zusätzlich zu 
den bekannten Leistungen aus 
der Bachstraße jetzt auch Schreib- 
und Büroartikel, Schulbedarf, 
Grußkarten, Servietten, Dekoarti-
kel und ein kleines Drogeriesorti-
ment angeboten. Kopien in Farbe 
und schwarz/weiß bis DIN A3 gibt 
es weiterhin und auch Faxe kön-
nen versendet werden. Zukünftig 
soll es auch eine Abteilung mit 
Bastelbedarf geben.
Eine kleine Sitzecke im „Winter-
garten“ lädt zum Verweilen auf 
einen Schwatz ein – mit einem 

schönen Ausblick auf den Lin-
denplatz.
Wie schon am alten Standort, 
steht auch hier der Servicege-
danke im Vordergrund: Was nicht 
da ist, wird bestellt, egal ob Zeit-
schrift, Kugelschreibermine oder 
Zigarettensorte. Reinigung- und 
Wäschereiannahme, Schuhrepa-
raturen und die Annahme von 
Hermes-Paketen stellen ein star-
kes Dienstleistungssortiment dar.
„Unsere Stärke ist, dass wir schnell 
auf Kundenwünsche reagieren 
können“.
Aufgrund der verkehrstechnisch 
besseren Lage und des größeren 
Sortiments wurden auch die 
Öffnungszeiten erweitert: So ist 
das Geschäft jetzt von Montag 
bis Freitag, von 8 bis 13 und 14 
bis 18 Uhr geöffnet; Samstag von 
8 bis 13 Uhr.
Die Familie Jahn freut sich auf 
Ihren Besuch!

Der Altstadt-Laden präsentiert sich
neu am Lindenplatz
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INNENSTADT
Deubert, Ruth	 Wernerstraße 13	 01.04.1944	 75
Katzer, Josef	 Brunnenstraße 22	 05.04.1929	 90
Tekin, Isa	 Bahnhofstraße 54	 05.04.1939	 80
Brugger, Brita	 Im Assmusgarten 6	 07.04.1944	 75
Stöckner, Franz	 Poststraße 53	 08.04.1934	 85
Supkus, Werner	 Haitzer Straße 12	 08.04.1939	 80
Schneider, Marianne	 Spessartstraße 49	 15.04.1949	 70
Tepic, Vukica	 Ysenburgerstraße 15	 16.04.1949	 70
Schäfer, Erhard	 Spessartstraße 54	 19.04.1944	 75
Linek, Henryk	 Sudetenstraße 27	 26.04.1949	 70
Bleek, Heinz	 Spessartstraße 55	 27.04.1939	 80
Duric, Dragomir	 Lauterbacher Straße 15	 30.04.1944	 75

AUFENAU
Blichmann, Erna	 Rotgartenstraße 9	 05.04.1924	 95
Rieser, Wilhelm	 Festplatzstraße 8	 09.04.1949	 70
Brcanski, Renate	 Fürther Straße 3	 13.04.1949	 70
Schönholz, Werner	 Frankfurter Straße 8	 28.04.1929	 90
Wolter, Günter	 Augsburger Straße 12	 30.04.1949	 70

LEISENWALD
Rupp, Karl	 Reffestraße 5	 23.04.1934	 85

NEUDORF
Klinger, Harald	 Birkenstraße 4	 09.04.1949	 70
Krüger, Peter	 Im Bauersfeld 3	 22.04.1934	 85

WALDENSBERG
Englisch, Helmut	 Kautenweg 2	 11.04.1944	 75

WITTGENBORN
Hensel, Manfred	 Töpferstraße 7	 10.04.1944	 75
Fehlings, Heiko	 Baumgartenweg 2a	 15.04.1944	 75
Wiegand, Hildrun	 Töpferstraße 17	 15.04.1944	 75
Lohrey, Helga	 Waldensberger Straße 55	 30.04.1949	 70

EHEJUBILARE
Silvia und Winfried Günther          Goldene Hochzeit	 18.04.1969
Regensburger Straße 2, Aufenau
Edith und Volker Nagelschmidt     Goldene Hochzeit	 18.04.1969
Spessartstraße 48, Innenstadt 
Ingeborg und Friedrich Pemberger  Goldene Hochzeit	 02.04.1969
Uhlandstraße 3, Aufenau

Wächtersbach. Bei der Jahres-
hauptversammlung am 1. März 
des Partnerschaftsvereins Wäch-
tersbach-Troizk e.V. im Kulturhaus 
Aufenau standen in diesem Jahr 
wieder Wahlen zum Vorstand 
an. Der Vereinsvorsitzende Karl-
Hermann Diehl konnte unter den 
Mitgliedern auch die Vertreter 
der Stadt Wächtersbach unter 
anderem Nikolai Kailing, welcher 
die Grüße des Bürgermeisters 
überbrachte, begrüßen.
Karl-Hermann Diehl gab einen 
umfassenden Bericht über das ver-
gangene Jahr und die Veranstal-
tungen der Stadt Wächtersbach, 
welche durch den Verein ausge-
staltet wurden. Hier muss natürlich 
auch die Besuchsreise nach Troizk 
durch den Verein erwähnt werden. 
Die herzliche Gastfreundschaft war 
und ist nahezu unübertrefflich.
Der anschließende Kassenbericht 
bestätigte, dass die durchgeführ-
ten Aktivitäten durch die Zuschüs-
se von der Stadt Wächtersbach, 
den Stadtwerken sowie dem Main-
Kinzig-Kreis finanziert werden 
konnten ohne die minimalen Rück-
lagen des Vereins anzugreifen.
Bei den anschließenden Wahlen 
zum Vorstand konnte dieser um ein 
neues Mitglied erweitert werden. 
Gunnar Kuhnert wird als weiterer 
stellvertretender Vorsitzender den 
wiedergewählten Vorstand, Karl-
Hermann und Yulia Diehl tatkräftig 
unterstützen.
Die Jubiläen 20 Jahre verbriefte 
Städtepartnerschaft zwischen 
Wächtersbach und Troizk sowie 
20 Jahre Bestehen des Partner-
schaftsvereins Wächtersbach-
Troizk stellen eine besondere 

20 Jahre Städtepartnerschaft
zwischen Wächtersbach und Troizk

Partnerschaftsverein
Wächtersbach-Troizk plant für Jubiläum

Herausforderung dar. Anlässlich 
der Messe Wächtersbach vom 
25. Mai bis 2. Juni kommen aus 
Troizk 30 Personen. Die übliche 
Messedelegation, welche in der 
MKK-Halle den Stand der Partner-
stadt Troizk betreut, bringt noch 
einen Kammerchor mit. Hier muss 
Unterkunft beschafft werden und 
natürlich wollen die Herrschaften 
auch gehört werden. Also sind ein 
paar Auftritte zu organisieren. Teil-
nahme am Konzert in der Heinrich-
Heldmann-Halle und Teilnahme 
am ökumenischen Gottesdienst 
der evangelischen Kirche Wäch-
tersbach sind bisher feste Punkte 
in deren Programm.
Das kostet natürlich nicht nur Ar-
beit, sondern auch Geld. Hier ist 
aber inzwischen die Finanzierung 
durch die Stadt, den Main-Kinzig-
Kreis, den Stadtwerken Wäch-
tersbach und der Kreissparkasse 
Gelnhausen gesichert.
Mit der gesamten Delegation wird 
es eine Busfahrt nach Würzburg 
mit kleinem Besichtigungspro-
gramm geben. Im Verlaufe der 
Messewoche werden auch noch 
kleinere Ausflüge in die nähere 
Umgebung gemacht werden. 
Wohin genau, darüber entscheidet 
letztendlich auch das Wetter.
Bei dem Umfang der Messevorbe-
reitungen treten die Ferienspiele 
und die Troizker Kinder fast in den 
Hintergrund. Aber auch die Kinder 
können sicher sein, dass die Feri-
enspiele der Stadt Wächtersbach 
für alle ein Erlebnis werden.
„Wir freuen uns schon auf unsere 
Freunde aus unserer Partnerstadt 
Troizk“, so Karl-Hermann Diehl 
zum Abschluss.

Wir nehmen Abschied von unserem langjährigen Aktiven und Ehrenmitglied

Wilhelm Werth
der im Alter von 84 Jahren für immer von uns gegangen ist.

Wilhelm Werth gehörte dem WCV über 47 Jahre an.
Jahrzehnte war er ein Büttenredner der Spitzenklasse, 
der es immer verstand, sein Publikum zu begeistern.

Als „Alter Wächtersbacher“ ist er vielen noch in bester Erinnerung.
Für sein Wirken wurde er mit den höchsten karnevalistischen Orden ausgezeichnet.

Sein Tod hat uns alle sehr getroffen.

Wir werden unseren Wilhelm stets in guter Erinnerung behalten.

1. WÄCHTERSBACHER
CARNEVAL-VEREIN 1961 e.V. 
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VERKEHRSBÜRO:
Die Öffnungszeiten: Das Verkehrsbüro ist Montag bis Freitag besetzt 
von 9 bis 12.30 Uhr und zusätzlich Montag und Donnerstag von 
14.30 bis 18.30 Uhr. Termine nach Absprache sind jederzeit möglich.

Redaktionsschluss der nächsten Wächtersbacher Heimatzeitung 
ist am Montag, 1. April, 15 Uhr.
Das Erscheinungsdatum ist Samstag, 6. April 2019.

Arche: Ev. Freikirche e.V.
Gottesdienst: sonntags, 10.30 
Uhr, mit Kindergottesdienst, in 
den Räumen der Nazarenerkirche, 
Poststraße 20, Tel.: 06057-919462.

Sonntag, 24.: 9 Uhr: Gottes-
dienst in Hesseldorf. 10 Uhr: 
Gottesdienst in Wächtersbach. 
Ab 11.30 Uhr: Passionsessen im 
Gemeindehaus. Freitag, 29.: 15 
Uhr: Café Lichtblick - Trauercafé 
in der Bücherei. Sonntag, 31.: 
18 Uhr Vorstellungsgottesdienst 
der Konfirmanden von Ost- und 
West-Bezirk. Donnerstag, 4. 
April: 15 Uhr: Babbeltreff in 
Wittgenborn im Gemeinderaum 
der Kirche. Sonntag, 7.: 10 Uhr: 
Gottesdienst in Wächtersbach.
Regelmäßige Veranstaltungen 
der Kreise und Gruppen: Kin-
derchor: montags, 14.30 Uhr im 
Gemeindehaus. Kleiderkammer 
und Soziallädchen: Mo., 14.30 

bis 17.30 Uhr, Do., 12 bis 14 Uhr, 
in der Bahnhofstr. 68. Posau-
nenchor: montags, 18.30 Uhr im 
Gemeindehaus. Kirchenchor: 
montags, 20 Uhr im Gemein-
dehaus. Jugend-Gospelchor 
„HONEY CREW“ (ab 14 Jahre): 
mittwochs, 20 Uhr im Gemeinde-
haus. Buchausleihe: donners-
tags, 16 bis 18 Uhr in der Bücherei. 
Pfadfinder: freitags, 15.30 bis 17 
Uhr (sieben bis zehn Jahre); mitt-
wochs, 16.30 bis 18 Uhr.

Sonntag, 24.: 14.30 Uhr: Tauffei-
er. Montag, 25.: 18 Uhr: Hochamt 
zum Hochfest Verkündigung des 
Herrn. Mittwoch, 27.: 10.30 Uhr: 
Gottesdienst im AWO Senioren-
heim. Mittwoch, 27.: 14.30 Uhr: 
Gottesdienst im Seniorenheim 
Schlossgarten. Samstag, 30.: 
17.30 Uhr: Vorabendmesse. 
Sonntag, 31.: kein Gottesdienst 
in Wächtersbach. Freitag, 5. 

Kirche des Nazareners 
Mittwoch, 27.: 18 Uhr: Bibel- und 
Gebetsstunde. Donnerstag, 28.: 
9 Uhr: Frauen-Gebetsstunde. 
Samstag, 30.: 18 Uhr: Gottes-
dienst mit Theologiestudent 
Zacharias Shoukry. 18 Uhr: Kin-
derstunde - parallel zum Got-

April: 9.30 Uhr: Heilige Messe. 
Samstag, 6.: 17.30 Uhr: Vorabend-
messe. Sonntag, 7.: kein Gottes-
dienst in Wächtersbach.
Gottesdienste in der Herz-Jesu-
Kirche Brachttal-Schlierbach
Sonntag, 24.: 11 Uhr: Heilige Mes-
se. Sonntag, 31.: 11 Uhr: Heilige 
Messe. Sonntag, 7. April: 11 Uhr: 
Heilige Messe. 

Kirchliche Nachrichten Evangelische Kirche Wächtersbach

Katholische Pfarrgemeinde Schmerzhafte Mutter Gottes 
Wbach-Aufenau/Neudorf

Katholische Pfarrgemeinde Mariä Himmelfahrt Wächtersbach

Sonntag, 24.: 10 Uhr: Gottesdienst 
in Waldensberg (August-Grefe-
Haus). 11 Uhr: Kindergottesdienst 
im Ev. Gemeindehaus Spielberg. 
Donnerstag, 28.: 18 Uhr: Vorstel-
lungsgespräch der Konfirmanden-
gruppe mit dem Kirchenvorstand 
im Ev. Gemeindehaus Spielberg. 
19.30 Uhr: Info- Veranstaltung zur 
KV-Wahl 2019 – „Wissen Sie was 
ein Kirchenvorstand macht? Wel-
che  Arbeiten und Entscheidungen  
stehen an? Wie viel Zeit nimmt die 
Mitarbeit in Anspruch? Der jetzige  
Kirchenvorstand möchte eventuel-
le Kandidatinnen und Kandidaten 
und alle, die sich angesprochen 
fühlen, über die  Arbeitsbereiche 
im Kirchenvorstand informieren und 
lädt Sie herzlich dazu ein.“ Sonn-

Gottesdienste der Kirchengemeinde Spielberg-Waldensberg

Sonntag, 24.: 10.30 Uhr: Heilige 
Messe. Mittwoch, 27.: 18.30 

Uhr: Rosenkranz. 19 Uhr: Heilige 
Messe. Sonntag, 31.: 10.30 Uhr: 
Heilige Messe. Mittwoch, 3. April: 
18.30 Uhr: Rosenkranz. 19 Uhr: 
Heilige Messe. Sonntag, 7.: 10.30 
Uhr: Heilige Messe. 
Katholische Pfarrgemeinde St. 
Johannes Neudorf:
Donnerstag, 28.: 18 Uhr: Heilige 
Messe. Donnerstag, 4. April: 18 
Uhr: Heilige Messe.

tag, 31.: 18 Uhr: Gottesdienst in 
Leisenwald. Samstag, 6. April: 
10 bis 15 Uhr: 10. Konfitag im 
Ev. Gemeindehaus in Spielberg 
Konfitag im Ev. Gemeindehaus 
in Spielberg. Sonntag, 7.: 10 
Uhr: Vorstellungsgottesdienst mit 
Abendmahl in der Ev. Kirche Spiel-
berg. 11 Uhr: Kindergottesdienst 
im Ev. Gemeindehaus Spielberg. 

tesdienst. Mittwoch, 3. April: 18 
Uhr: Bibel- und Gebetsstunde. 
Donnerstag, 4.: 9 Uhr: Frauen-Ge-
betsstunde. Samstag, 6.: 18 Uhr: 
Gottesdienst mit Willi Buchwald. 18 
Uhr: Kinderstunde - parallel zum 
Gottesdienst.

Wächtersbach. In wenigen Wo-
chen ist schon wieder Ostern. Auch 
in diesem Jahr gibt es wieder ein 
Ausmalbild für die Kids. Es wird in 
der Ausgabe 7-2019, am 6. April 
veröffentlicht. Jedes Kind bis 14 
Jahre kann daran teilnehmen. 
Das Bild aus der Zeitung schnei-
den oder rauskopieren und nach 
herzenslust ausmalen und im 
Verkehrsbüro abgeben und direkt 

Verkehrs- und Gewerbeverein präsentiert:

Osteraktion für Kinder
eine Ostertüte erhalten.
NEU! Beteiligung der Geschäfte:
Dieses Jahr besteht die Möglich-
keit, dass sich auch die Wäch-
tersbacher Geschäfte daran be-
teiligen. Wer mitmachen möchte, 
kann sich gerne bei uns im Büro, 
Tel.: 06053-9213 oder auch per E-
Mail: info@vgv-waechtersbach.de 
bis spätestens 29. März melden.

Bad Orb. Der Kulturkreis Bad Orb 
bietet immer wieder jungen Künst-
lern ein Forum und freut sich, dass 
der Nachwuchsförderpreisträger 
des Main-Kinzig-Kreises aus dem 
Jahre 2016 Philipp Christoph 
Mayer für ein Konzert am Samstag, 
23. März, 19.30 Uhr, im Haus des 
Gastes (Burgring 14) zugesagt 
hat. Unter anderem stehen Werke 
von Robert Schumann und eigene 
Kompositionen des 24-Jährigen 
Gelnhäuser Komponisten und 
Pianisten auf dem Programm. 
Er studierte an der Musikhoch-
schule München Komposition und 
war für zwei Auslandssemester 
Student am Pariser Conservatoire 
nation supérieur de musique et 
danse und absolvierte hier die 
Prüfungen mit Bestnoten. Wer-

Klavierkonzert Philipp Christoph Mayer
ke aus seiner 
Feder wurden 
von namhaften 
Interpreten auf-
geführt. Er ist 
Stipendiat der 
Studienstiftung 
des Deutschen 
Volkes. Für sei-
ne Kompositionen erhielt er be-
reits Anerkennungen und Preise.
Philipp Christoph Mayer überzeu-
ge durch stilsichere Artikulation 
und ein souveränes Agieren. 
Er sei in zeitgenössischer klas-
sischer Musik ebenso perfekt 
zuhause, wie in seinen eigenen 
Kompositionen, bescheinigen 
Kritiker dem jungen Mann. Ein-
tritt: 16,- Euro, Kulturkreismitglie-
der: 13,- Euro.



Im Februar wurden durch die Feu-
erwehren aus Wächtersbach zehn 
Einsätze abgearbeitet.
Am 1. Februar, 19.32 Uhr wurde 
die Feuerwehr Wächtersbach zu 
einer dringenden Tragehilfe für den 
Rettungsdienst alarmiert. Im Einsatz 
war ein Fahrzeug.
Am 7. Februar, 11.52 Uhr, wurde die 
Feuerwehr Neudorf zu einer Ölspur 
in die Straße Am Rosengarten alar-
miert. Die Ölspur wurde beseitigt. 
Im Einsatz war ein Fahrzeug.
Am 8. Februar, 9.45 Uhr, wurde die 
Feuerwehr Wächtersbach zu einer 
Ölspur in die Birsteiner Straße alar-
miert. Die Ölspur wurde beiseitigt. 
Im Einsatz war ein Fahrzeug.
Am 12. Februar, 14.30 Uhr, wurde 
die Feuerwehr Wächtersbach zu 
einer Türöffnung in die Châtilloner 
Straße alarmiert. Die Tür wurde 
gewaltsam geöffnet. Im Einsatz war 
ein Fahrzeug.
18. Februar, 11.28 Uhr, wurde der 
Abrollbehälter Atemschutz zu einem 
Dachstuhlbrand in Gelnhausen-
Meerholz alarmiert. Die dort ein-
gesetzten Feuerwehren der Stadt 
Gelnhausen benötigten weitere 
Atemschutzgeräte, welche durch 
den Abrollbehälter an die Einsatz-
stelle gebracht wurden. Im Einsatz 
war ein Fahrzeug.
Am 21. Februar, 19.52 Uhr, wurde 

die Feuerwehr Wittgenborn zu 
einem Betriebsmittelauslauf nach 
Verkehrsunfall auf die Landstraße 
zwischen Wittgenborn und Breiten-
born alarmiert. Die Ölspur wurde 
beseitigt. Im Einsatz waren zwei 
Fahrzeuge.
Am 23. Februar, 12.24 Uhr, wurde 
die Messkomponente der Feu-
erwehr Wächtersbach zu einem 
überörtlichen Einsatz nach Erlensee 
alarmiert. Dort bestand der Ver-
dacht, dass sich in einem Päckchen 
ein radioaktiver Stein befinden 
könnte. Durch die Einsatzkräfte 
wurde vor Ort das Päckchen mit 
Messgeräten zum Nachweis von 
radioaktiver Strahlung untersucht, 
jedoch wurde keine erhöhte Strah-
lung festgestellt. Im Einsatz waren 
drei Fahrzeuge.
Am 25. Februar, 6.34 Uhr, wurde 
die Feuerwehr Wächtersbach zu 
einer Türöffnung in die Châtilloner 
Straße alarmiert. Bei Eintreffen der 
Feuerwehr war die Tür bereits offen. 
Im Einsatz war ein Fahrzeug. Um 
18.37 Uhr wurde die Feuerwehr 
Wächtersbach zu einem Betriebs-
mittelauslauf nach Verkehrsunfall 
auf die BAB 66 zwischen Wächters-
bach und Gelnhausen Ost alarmiert. 
Die Einsatzstelle wurde abgesichert 
und die Ölspur beseitigt. Im Einsatz 
waren zwei Fahrzeuge.

Weitere Infos unter www.feuerwehr-
waechtersbach.de, oder vom För-

derverein unter facebook.com/
feuerwehrwaechtersbach


